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TOP 1: 

Vorstellung Masterplanung Breitbandausbau      

 

1. Sachvortrag 

Für die Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg ist die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger, so-

wie der Gewerbegebiete und öffentlichen Einrichtungen mit leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Breit-

banddiensten ein wichtiger Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge, Wirtschaftsförderung sowie der Stand-

ortsicherung. Mit der Anforderung hoher Datenraten und langen Übertragungsstrecken zwischen Netzwer-

ken, spielt gerade der Ausbau der Glasfasertechnologie eine entscheidende Rolle. 

Die Gemeinde Jettingen hat aus diesen Gründen beschlossen, den Breitbandausbau voranzutreiben. Der 

Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.11.2017 die Firma RBS wave mit der Beratungsleistung und Er-

stellung des Gesamtkonzeptes zum Breitbandausbau in der Gemeinde Jettingen beauftragt. Die Kosten für 

die Masterplanung werden vollständig über das „Förderprogramm zur Unterstützung des Breitbandausbaus 

in der Bundesrepublik Deutschland“ gedeckt. Die Bearbeitungsgrundlagen wurden in einem Auftaktge-

spräch am 12.12.2017 festgelegt. 

Die aktuelle Versorgungssituation der Gemeinde ist vergleichsweise gut (> 30 Mbit/s). Dies liegt auch da-

ran, dass in Jettingen fast flächendeckend Breitband durch unitymedia verlegt ist und die Telekom die 

Bandbreite per Vectoring vor zwei Jahren verbessert hat. Unterversorgt sind nur teilweise die Außenberei-

che. Wobei es auch hier mit den Glasfaseranschlüssen in den Höhenhöfen jüngst Verbesserungen gab. Eine 

detaillierte Darstellung der aktuellen Versorgung im Gemeindegebiet kann über den Breitbandatlas einge-

sehen werden: 

 

https://www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/Breitbandatlas-Karte/start.html 
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Bei der Masterplanung wurden im gesamten Gemeindegebiet 4.050 Wohneinheiten, 434 Gewerbeeinheiten, 

bestehende Baulücken, sowie geplante Neubaugebiete (Wohn- und Gewerbegebiete) berücksichtigt. Dies 

entspricht 2.967 Anschlüssen. Das Gemeindegebiet wurde in drei Hauptcluster aufgeteilt, für welche jeweils 

eine Kostenschätzung aufgestellt wurde. Für diese Schätzung wurden Preise aus aktuell vorliegenden Aus-

schreibungsergebnissen berücksichtigt. Die Investitionskosten für den öffentlichen Bereich und die Gebäu-

deanschlüsse liegen inklusive Mehrwertsteuer bei 19.977.375 €.  

Das heißt, nach den Berechnungen müsste die Gemeinde rd. 20 Millionen Euro investieren um im Eigenbau 

die Glasfasertechnologie auszubauen. Das dies nicht leistbar ist liegt auf der Hand. Für die Gemeinde und 

ggf. sonstige Versorger bietet der Masterplan allerdings eine gute Grundlage, wenn es darum geht im 

Rahmen laufender Baumaßnahmen Leerrohre für einen späteren Glasfaserausbau zu verlegen. 

Insgesamt hat die Gemeinde im Laufe der Jahre immerhin schon 11,7 km Leerrohre verlegt, bzw. kann 

außer Betrieb genommene Wasserleitungen dafür zur Verfügung stellen 

 

Am 2. Juli 2018 wurde zwischen der Region Stuttgart und der Telekom Deutschland GmbH eine Absichtser-

klärung über ein Breitbandausbaukonzept in der Region Stuttgart unterzeichnet. Es soll nun bis Ende 2018 

die weitere Zusammenarbeit inhaltlich ausgearbeitet und vertraglich fixiert werden. Hierzu findet am 

05.09.2018 ein Termin mit dem Landratsamt, der Telekom Deutschland GmbH und der Gemeinde statt. 

Inwieweit und zu welchen Konditionen aus der Initiative ein Glasfaserausbau in Jettingen erfolgt, ist abzu-

warten. Zu gegebener Zeit wird sich der Gemeinderat mit dem Thema befassen. 

Der Masterplan für Jettingen wird in der Gemeinderatsitzung von einem Mitarbeiter von RBS wave vorge-

stellt. 

2. Beschlussantrag 

Der Masterplan wird zur Kenntnis genommen. 


